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Liebe Gemeinden, liebe Geschwister im Herrn, 
wahrscheinlich kennen Sie die 
Redewendung, dass jemand „am 
Hungertuch nagt“ – wenn er/sie 
besonders arm ist, das 
Notwendigste fehlt. Wenige 
wissen, dass diese Redewendung 
auf die Fastenzeit zurückgeht, 
genauer auf das Fastentuch: 
Früher war es Brauch, in der 
Fastenzeit ein Tuch vor dem Altar 
so aufzuspannen, dass man den 
Pfarrer bei der Messe nicht mehr sehen konnte. Man konnte also die Eucharistie 
nicht mehr sehen (und mit den Augen „mitessen“), sondern musste mit den 
Augen „am Hunger/Fastentuch nagen“.  
Der Brauch des Hunger/Fastentuches zeigt uns: Die Fastenzeit ist nicht in erster 
Linie dazu da, Hunger oder Not zu erleben durch das Fasten, sondern dafür da, 
wieder Hunger auf Gott zu bekommen. Bzw. wenn Liebe durch den Magen geht: 
Die Liebe zu Gott neu zu entfachen. Es gibt viele Wege, dies zu tun: Durch das 
private Gebet, durch das Lesen in der Bibel, durch den Dienst an den Armen, 
durch das Fasten – oder auch durch den Besuch der Gottesdienste, 
Bußandachten oder z.B. durch die Vortragsreihe „Der Weg des inneren Lebens“ 
mit unserer Pastoralreferentin Anna Szczepanska. In den Gottesdiensten fasten 
wir dabei nicht mehr mit dem Fastentuch, also nicht mehr mit den Augen, 
sondern mit den Ohren: Die Musik ist weniger, kein Gloria/Halleluja, keine Musik 
zum Ein-/Auszug. Das Ziel ist das Gleiche: Sich wieder mehr drauf freuen.  
Dass für uns alle die Fastenzeit eine solche Zeit der Vorfreude und der tieferen 
Gottesbeziehung wird, wünsche ich uns allen. 
Ihnen und Ihren Lieben Gottes Segen und herzliche Grüße 
Ihr Pfr. Michael Schönball 
 
Bild: Misereor Hungertuch 2025/2026 Gemeinsam träumen – Liebe sei Tat 
 
 
 
 
 
       
  



Samstag, 28. Februar  
17.00 Uhr Herz Jesu: Familien-Fastenandacht 
17.30 Uhr Herz Jesu: Beichte 
18.30 Uhr Bellamont: Vorabendmesse 
  
Sonntag, 01. März  2. Fastensonntag 
1. L. Gen 12, 1-4a                  Ev. Mt 17, 1-9    
10.30 Uhr St. Georg: Eucharistiefeier, Taufe,  

wir denken an Carmen u. Albert Besserer u. Großeltern, 
Veronika Geißler, Fritz Weckemann u. verst. Angehörige,  
in bes. Anliegen 

11.00 Uhr Erlenmoos: Taufe 
  9.00 Uhr Mittelbuch: Eucharistiefeier 
  9.00 Uhr Rottum: Wortgottesdienst 
18.00 Uhr Herz Jesu: Friedensgebet 
  
 
Mittwoch, 04. März 
18.30 Uhr Bellamont: Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 05. März  
  9.30 Uhr Herz Jesu: Eucharistiefeier, wir denken an Uli Graf 
  
Freitag, 06. März                  Weltgebetstag der Frauen 
19.00 Uhr Gem.Haus: Wortgottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 
  
Samstag, 07. März  
18.30 Uhr Rottum: Vorabendmesse 
 
Sonntag, 08. März  

 
3. Fastensonntag 

1. L. Ex 17, 3-7                       Ev. Joh 4, 5-42    
10.30 Uhr St. Georg: Eucharistiefeier, Mitgestaltung Rottumtaler Alphornbläser 

Kinderkirche im Kapitelsaal, wir denken an Helga u. Johann 
Miller, Dora Brenner, Josef Maier, Josef Mühlberger, Maria 
Sieber, Maria Haug, Sr. Maria Placida u. ihren 
Mitschwestern, Dora Eisenmann mit Angehörigen 

12.00 Uhr St. Georg: Taufe 
  9.00 Uhr Steinhausen: Eucharistiefeier 
  9.00 Uhr Mittelbuch: Wortgottesdienst 
10.30 Uhr Bellamont: Wortgottesdienst 
17.00 Uhr St. Georg: Soulfood 
  
Mittwoch, 11. März 
18.30 Uhr Rottum: Eucharistiefeier 

  



Donnerstag, 12. März 
  9.30 Uhr Herz Jesu: Eucharistiefeier 
  
Freitag, 13. März 
18.30 Uhr Hattenburg: Eucharistiefeier, wir denken an Hans u. Maria Wenk, 

Anton u. Josefine Butscher, Karl Kaiser, Hildegard 
Locher, Karl Kreck 

  
Samstag, 14. März  
18.30 Uhr Bellamont: Vorabendmesse 
 
Sonntag, 15. März  

 
4. Fastensonntag, Laetare 

1. L. 1 Sam 16, 1b.6-7.10-13b   Ev. Joh 9, 1-41     
10.30 Uhr St. Georg: Eucharistiefeier, zum Gedenken der verstorbenen  

Blutreiter, Mitgestaltung Basilikachor, wir denken an  
Amanda Zwerger, Sr. Maria Helmtrudis Härle, Roswitha 
Ritter, Albert Sendele, Günther Sterler, Pater Franz Xaver 
Schimid, der armen Seelen 

  9.00 Uhr Mittelbuch: Eucharistiefeier zum Patrozinium 
11.00 Uhr Bebenhaus: Taufe 
  9.00 Uhr Steinhausen: Wortgottesdienst 

 
Fastenandacht des Famgo-Teams: „Unser Herz wird 
leicht“ 
Das Famgo-Team lädt herzlich ein zu einer 
Fastenandacht zum Thema „Unser Herz wird leicht“ 
am Samstag, 28. Februar 2026 um 17:00 Uhr in der 
Herz-Jesu-Kapelle und freut sich über viele 
teilnehmende Familien. 
 
 
Arbeitskreis Spurwechsel gestaltet Friedensgebet 
Zum monatlichen Friedensgebet am Sonntag, 01. März um 18 Uhr in der Herz-
Jesu-Kapelle in Ochsenhausen möchte das Vorbereitungsteam alle herzlich 
einladen. 
In dieser herausfordernden Zeit beten und bitten wir um Hoffnung und Zuversicht 
für eine friedliche Welt. Wir trauen dieser Hoffnung, weil Gott uns zugesagt hat, 
dass er immer bei uns ist. Mit Texten, Gebeten und Liedern unterstützen wir die 
vielfältigen Bemühungen um Frieden und Gerechtigkeit für alle Menschen dieser 
einen Erde. Wir sehen, dass es immer wieder diplomatische Bemühungen gibt, 
bewaffnete Konflikte zu lösen und einen Weg zum Frieden zu finden.  
Das Vorbereitungsteam: Marianne Wörz, Christine Mebus, Beate Herold  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Weltgebetstag 2026 Nigeria - "Kommt! Bringt eure Last." 
Frauen aller Konfessionen laden ein  
Immer am ersten Freitag im März 
engagieren sich christliche Frauen in über 
150 Ländern und bilden eine Gebetskette 
rund um den Globus. Frauen aus jeweils 
einem anderen Land bereiten den 
Gottesdienst vor. In diesem Jahr kommen 
die Texte, Gebete und Lieder von Frauen 
aus Nigeria. 
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas - vielfältig, dynamisch und voller 
Kontraste. Über 230 Millionen Menschen leben dort, in über 250 Ethnien und mit 
mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Dazu hat Nigeria eine der jüngsten 
Bevölkerungen weltweit. 
Nigeria ist ein aufstrebendes Wirtschaftsland, das gleichzeitig von sozialen, 
ethnischen und religiösen Spannungen, gewaltsamen Konflikten, politischer 
Instabilität, Armut und Perspektivlosigkeit geprägt ist.  
Trotz der großen Herausforderungen bewahren viele Menschen ihre Hoffnung 
und ihr Vertrauen in Gott. Vom Bibeltext des Gottesdienstes (Mt 11,28 - 30) haben 
sich die Frauen anregen lassen und bringen mit dem Thema "Kommt! Bringt eure 
Last" ihren Glauben zum Ausdruck.  
In Ochsenhausen ist die Feier des Weltgebetstags am Freitag, den 6. März um 19 
Uhr im katholischen Gemeindehaus St Georg.  
Am Beginn stehen Informationen über Nigeria. Der Gottesdienst mit Gebeten und 
Texten wird musikalisch bereichert durch den Chor "Einklang " unter der Leitung 
von Simone Salzer. 
Die Kollekte dient der Unterstützung von Frauenprojekten. Anschließend sind Alle 
eingeladen zu Begegnung und Gespräch bei Kostproben aus der Küche Nigerias. 
 
 
Der Frauenbund Ochsenhausen/Erlenmoos lädt im März zu folgenden 
Veranstaltungen herzlich ein: 
Am Freitag, den 6. März um 19 Uhr im Gemeindehaus St Georg: Feier des 
Weltgebetstags  
Am Montag, den 9. März von 14 bis 15 Uhr: Tanzen im Gemeindehaus.  
Ab 15 Uhr Frauenkaffee, anschließend werden die Schleifen für die Palmbüschel 
gebunden.  
Am Montag, den 23. März von 14 bis 15 Uhr: Tanzen im Gemeindehaus.  
Am Samstag, den 28. März ab 14 Uhr im Gemeindehaus: Binden der Palmbüschel. 
Dazu sind Helferinnen willkommen.  
Am Sonntag, den 29. März werden die Palmbüschel gegen eine Spende 
angeboten: Vor der Palmprozession am Marktplatz und vor und nach dem 
Gottesdienst in der Basilika.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



KleiderTreff ab sofort Trinkwasser-Refill-Station 
Der KleiderTreff in der Memminger Straße 7 in Ochsenhausen bietet ab sofort im 
Rahmen der Refill-Bewegung kostenloses Trinkwasser an. Kunden können ihre 
mitgebrachten Trinkflaschen dort während der Öffnungszeiten kostenlos mit 
Leitungswasser durch die Mitarbeiterinnen auffüllen lassen. Das Angebot, das es 
in rund 8000 Standorten in Deutschland gibt, schont nicht nur den Geldbeutel, 
sondern auch die Umwelt, da Plastikflaschen und weiterer Ressourcenverbrauch 
vermieden werden. Die Refill-Station, die durch einen entsprechenden Aufkleber 
am Eingang des KleiderTreff erkennbar ist, wird sicher vor allem in heißen 
Sommermonaten gerne wahrgenommen, in denen ausreichende 
Flüssigkeitsaufnahme besonders wichtig ist.  
Außerdem finden Kunden jetzt schon ein großes Angebot an Secondhand-
Frühjahrsmode – für Damen, Herren, Jugendliche und Kinder. Ein Einkauf 
verringert auch hier die eigenen Finanzausgaben, ist nachhaltig für die Umwelt 
und ermöglicht viele regionale und ausländische Sozialprojekte. Nähere Infos 
unter www.diakonie.biberach.elk-wue.de/diakonielaeden/kleidertreff-
ochsenhausen 
Öffnungszeiten des KleiderTreff sind Dienstag bis Samstag von 9 bis 12 Uhr und 
Dienstag, Donnerstag und Freitag zusätzlich von 15 bis 18 Uhr. 
 
 
Junger Projektchor sucht Sängerinnen für die Erstkommunionfeiern 
Wer hat Lust, unsere Erstkommunionfeiern in der Basilika am 12. und 19. April 
mit neuer Chormusik mitzugestalten? Neben Gemeindeliedern singen wir aus 
dem 7. diözesanen Jugendchortag flotte Chormusik. Die Proben finden am 10.03, 
17.03. und 24.03. im kath. Gemeindehaus (Jahnstr. 6) in Ochsenhausen statt. 
Probenplan mit Zeiten bei DKM Thomas Fischer, Telefon 07352 / 911 615 oder 
per Mail: thomasfischer-bochum@t-online 
 
 
Gregorianische Choralmesse in der Basilika 
Am Sonntag, den 15. März gestaltet der Basilikachor den Gottesdienst um 10.00 
Uhr mit der Choralmesse Adventus et Quadragesima. (GL 117 ff) Dazu erklingt von 
J. S. Bach „Wohl mir, dass ich Jesum habe“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ausstellung über das Wunder der Eucharistie in der Klosterkirche St. Verena Rot 
an der Rot 
Im Rahmen des 900-Jahr-
Jubiläums der 
Klostergründung Rot findet 
vom 01. bis 25. März 2026 
eine Ausstellung über 
Eucharistische Wunder in 
der Klosterkirche St. 
Verena in Rot an der Rot 
statt. Auf 24 Schautafeln 
werden unerklärliche 
Phänomene im 
Zusammenhang mit der 
heiligen Eucharistie 
gezeigt, die der im 
September letzten Jahres 
heiliggesprochene 15-
jährige Carlo Acutis 
gesammelt und 
zusammengestellt hat. 
Eröffnet wird die 
Ausstellung, die täglich von 
08:00-18:00 Uhr zu sehen 
ist, mit einem 
Jugendgottesdienst am 
Sonntag, 01.03 um 10.15 
Uhr mit Münsterpfarrer Gianfranco Loi aus Obermarchtal, der von der Band 
„face&fallow“ aus Bellamont musikalisch gestaltet wird. Immer dienstags wird um 
19:00 Uhr eine heilige Messe gefeiert, am 03.03. mit der Möglichkeit, einen 
Einzelsegen mit der Reliquie des Hl. Carlo Acutis zu empfangen. Die Messe am 
Dienstag, 10.03. um 19:00 Uhr feiert Pfarrer Reinfried Rimmel, sie wird von 
Susanne Nestel musikalisch gestaltet, danach findet noch ein Gesprächsabend mit 
Pfarrer Rimmel zum Thema: „Eucharistie – was macht sie so besonders?!“ statt. 
Am Dienstag, 24.03. um 19:00 Uhr werden die Neupriester Patrick Kurfeß und Tim 
Miller den Primizsegen spenden. Weitere Höhepunkte im Zusammenhang mit der 
Ausstellung sind ein Pontifikalamt am Sonntag, 15.03. um 10:15 Uhr mit Abt. em. 
Hermann Josef Kugler O.Praem. sowie der gesungene Adonai-Kreuzweg am 
Sonntag, 22.03. um 19:00 Uhr im Beisein von Weihbischof Thomas Maria Renz. 
 

 

 


